
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRESSE-INFORMATION 

 

vom 29.05.2026 

Sperrfrist: keine 

 

Saarländische Fackelläufe im Vorfeld der Special Olympics 

Nationalen Spiele starten 

 

Seit der feierlichen Entzündung der „Flame of Hope“ am 19.05.2026 in Berlin macht 

sich die Flamme über die Stationen Hamburger Rathausmarkt, Semperoper in 

Dresden, dem Neusser Sommernachtslauf (Niedersachen) sowie Zweibrücken auf 

den Weg ins Saarland. 

 

Ab dem 02.06.2026 bespielt die Flamme der Hoffnung dann bis zur Eröffnungsfeier 

am 15.06.2026 alle saarländischen Landkreise, den Regionalverband Saarbrücken 

sowie zum Abschluss die Landeshauptstadt Saarbrücken. Überall finden jeweils 

ganztägige Fackeltage mit mehreren Stationen sowie feierlichen 

Abschlussveranstaltungen statt. 

Der Fackellauf ist dabei eine wichtige Aktivierungsmaßnahme in den letzten Wochen 

vor der Eröffnungsfeier und ein deutschlandweites Signal für Vorfreude und Teilhabe. 

Dabei wird die Flamme im Tandem bestehend aus einem Menschen mit und einem 

Menschen ohne Behinderung getragen.  

 

Grubenlampe als Symbol für Hoffnung und Zusammenhalt 

Gemäß der saarländischen Bergbautradition wird die Flamme der Hoffnung aber 

nicht klassisch durch eine Fackel, sondern mit der Saar-Lux Grubenlampe durchs 

Saarland transportiert - mal zu Fuß, mal mit dem Rad, mal mit dem Boot und auch mal 

durch die Luft. 

Für das Saarland ist die Grubenlampe nicht zuletzt ein wichtiges Wahrzeichen seiner  

 



 

 

 

 

 

 

ureigenen Identität und der seiner Einwohner. Ein für die Region 

markantes Symbol, das für die saarländischen Bergleute nicht  

zuletzt mit Attributen wie Hoffnung, Sicherheit und Gemeinschaftssinn oder 

Zusammenhalt einhergeht – so wie es die Flamme der Hoffnung bei Special Olympics 

Veranstaltungen tut.  

 

Die Planung der einzelnen Fackeltage im Saarland wurde von den Landkreisen und 

dem Regionalverband mit ihren teilnehmenden Kommunen sowie der 

Landeshauptstadt Saarbrücken übernommen. In einer Arbeitsgruppe unter Leitung 

des Landessportverbandes für das Saarland und mit Beteiligung von Special 

Olympics Deutschland, Special Olympics Saarland und dem Ministerium für Inneres, 

Bauen und Sport wurden die Grundzüge der Fackelläufe besprochen. 

 

Begeisterung und Vorfreude auf die Fackelläufe 

 

„Zu allererst möchte ich mich bei den Verantwortlichen der Landkreise und 

Kommunen sowie allen Beteiligten bedanken, die jede Menge Herzblut in die Planung 

und Organisation gesteckt haben und dazu beigetragen haben, dass die Fackeltage 

im Saarland unvergessliche Erlebnisse werden! Erstmals finden die Special Olympics 

Nationalen Spiele in einem ganzen Bundesland und auch grenzübergreifend mit den 

Schwimmwettbewerben in Forbach statt. Mit den Fackelläufen durch alle Landkreise, 

die Stadt Forbach und die Landeshauptstadt Saarbrücken sorgen wir auch hier für 

ein emotionales Novum. Die Fackelläufe werden in den Tagen vor den Special 

Olympics Nationalen Spielen die Vorfreude der Saarländerinnen und Saarländer auf 

die Spiele selbst weiter steigern und zeigen, was Zusammenhalt, Teilhabe und echte 

Inklusion im Saarland bedeutet“, sagt Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und 

Sport im Saarland, zu den Fackelläufen. 

 

„Die Fackelläufe stehen beispielhaft für die verbindende Kraft des Sports. 

Gemeinsam mit unseren Partnern in den Landkreisen, Kommunen und Vereinen 

schaffen wir im gesamten Saarland sichtbare Zeichen für Inklusion, Begegnung und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt. Dass die Flamme der Hoffnung durch alle 

Regionen unseres Landes getragen wird, macht eindrucksvoll deutlich: Die Special  

Olympics Nationalen Spiele Saarland 2026 sind ein Ereignis für die gesamte 



 

 

 

 

  

saarländische Sportfamilie und weit darüber hinaus“, erklärt  

Johannes Kopkow, Vorstand Sport & Vermarktung des  

Landessportverbandes für das Saarland. 

 

Die einzelnen Zeitpläne der saarländischen Fackeltage sind dieser Pressemitteilung 

beigefügt. Wir laden Sie herzlich dazu ein, das großartige Programm der Fackelläufe 

zu besuchen und zu begleiten. 

 

 

Fotos:  

1) Entzündung der Special Olympics Fackel in Berlin auf dem Weg zu den Nationalen  

Spielen ins Saarland (l-r): Karin Halsch (Präsidentin SO Berlin), Tanja Birkner, Christiane 

Krajewski, Dennis Mellentin, Reinhold Jost  

Credit: SOD/ Tilo Wiedensohler  

 

2) Startläufer des Fackellaufs in Berlin (l-r): Marek Thiede, Athletensprecher Special  

Olympics Berlin und Pablo von der Polizeiakademie Berlin  

Credit: SOD/ City-Press  

 

3) Special Olympics Athlet*innen, Ehrenamtliche und Polizeischüler*innen starten 

gemeinsam den Fackellauf der „Flamme der Hoffnung“ durch Berlin  

Credit: SOD/ City-Press  

 

Die Fotos stehen zur kostenfreien Verwendung bei Nennung der Credits zur Verfügung. 

 

Auf Anfrage steht ein Video mit dem "Weg der Flamme" durch Deutschland und insbesondere 

das Saarland zur Verfügung. 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner für redaktionelle Fragen: 

Aaron Wollscheid - a.wollscheid@lsvs.de 


